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	«Ich kann den Waffendienst mit der Lehre Christi einfach nicht vereinbaren» – Zur Erinnerung an Josef Ruf


	Illustrations
	Josef Ruf als Franziskaner Bruder Canisius, später Bruder Maurus in der Societas Christi Regis, in der Christkönigsgesellschaft.
	Die Familie Ruf vor ihrem Haus in Meitingen bei Augsburg. Vorne rechts Josef Ruf, links Maria Ruf, Schwester Laurentia, an die er viele seiner Briefe richtete.
	Ungefähr 1935, aufgenommen vor dem Caritasheim für Lehrlinge und Obdachlose in Saarbrücken. Von links: Bruder Adolf Haug, Bruder Maurus (Josef Ruf) und Bruder Fidelis, alle Mitglieder der Chris tkön igsgesel lschaft.
	Strafanstalt Brandenburg-Görden. Links das Krematorium, rechts die Leichenhalle. In diesem Gefängnis wurde Josef Ruf am 10. Oktober 1940 wegen «Zersetzung der Wehrkraft» enthauptet.
	Untitled
	Katholische Kirche «Mariä Geburt» in Hochberg bei Saulgau, neben der heute ein Gedenkstein für Josef Ruf, den «Märtyrer der Gewaltlosigkeit», aufgestellt ist.
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